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Herren Kreisliga Gr.1

SV Blau-Gelb Darmstadt II : TSV Nieder-Ramstadt III 
Dienstag, 30.11.2021, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV Nieder-Ramstadt III – 9:7 
Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Deranek / Kliehm nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Nieder-Ramstadt III im Match der Herren
Kreisliga Gr.1 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SV Blau-Gelb
Darmstadt II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:32) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Corvin Berg, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem
7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:1.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Weiß / Püschner
gegen Berger / Pieschel. Den Sieg von Deranek / Kliehm konnten Ritschel / Fritz im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Chancenlos waren im
Anschluss Navo / Ziebarth gegen Göhde / Berg nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:9, 7:11, 7:11
sprang nicht heraus. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Holger Weiß und Sebastian Kliehm
den letzten Ballwechsel spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Weiß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachte. Nicht einen Satzgewinn überließ Falko Ritschel seinem Gegner Paul Deranek beim
in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Nils Püschner Florian Göhde in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Gerard Navo und Günter
Berger die Schläger kreuzten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Christian Fritz nach einer
2:0-Führung gegen Corvin Berg. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Kai Uwe Pieschel war für Timo Ziebarth letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Holger Weiß die Partie gegen Paul Deranek noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach gewonnenem ersten Satz gab Falko Ritschel das Spiel
gegen Sebastian Kliehm noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 5:11, 9:11, 9:11. Nils Püschner
überzeugte im Match gegen Günter Berger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Beim wenig später folgenden 0:3
gegen Florian Göhde fand wiederum Gerard Navo von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Den Sieg von Kai Uwe Pieschel konnte Christian Fritz im folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 4:11, 9:11, 11:5, 11:9,
7:11 hieß es am Ende, als Timo Ziebarth und Corvin Berg sich am Tisch gegenüber standen. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Es dauerte eine Weile, bis Weiß / Püschner ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Deranek / Kliehm quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Blau-Gelb Darmstadt II nun ein Punktekonto von 10:6 Punkten
auf, während der TSV Nieder-Ramstadt III vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2021 gegen den
SV St. Stephan 1953 Griesheim III ansteht, 13:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Blau-Gelb Darmstadt II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.01.2022 gegen die TSG
Wixhausen 1882.

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Darmstadt II

Doppel: Weiß / Püschner 1:1, Ritschel / Fritz 0:1, Navo / Ziebarth 0:1 
Einzel: H. Weiß 2:0, F. Ritschel 1:1, N. Püschner 2:0, G. Navo 1:1, C. Fritz 0:2, T. Ziebarth 0:2 

 TSV Nieder-Ramstadt III
Doppel: Deranek / Kliehm 2:0, Berger / Pieschel 0:1, Göhde / Berg 1:0 
Einzel: P. Deranek 0:2, S. Kliehm 1:1, G. Berger 0:2, F. Göhde 1:1, K. Pieschel 2:0, C. Berg 2:0


